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Bereits seit November 1953 erscheint regelmäßig die KUNDE, 
damals initiiert von Pfarrer Michael Frieß. Zuerst wurde die KUNDE 
wöchentlich verteilt, oft angereichert mit Zeichnungen von Pfarrer 
Frieß und anderen selbstgestalteten Elementen. Später erschien die 
KUNDE zweiwöchentlich, dann monatlich.   

Alle Ausgaben der KUNDE sind bis heute erhalten und nach Jahr-
gängen in gebundener Form archiviert. 

Zum Sommer dieses Jahres wird die Veröffentlichung von Mittei-
lungen in der bisherigen Form eingestellt. 

Bereits jetzt erhalten viele Gemeindemitglieder die neuesten Infor-
mationen in digitaler Form per Newsletter nach Hause (wenn Sie noch 
nicht im Verteiler sein sollten, dann melden Sie sich bitte bei Katrin 
Sobanja an: katrin.sobanja@bistum-hildesheim.net). 

Ab den Sommerferien wird dann wöchentlich ein Gottesdienstzettel 
ausliegen. 

Ausführlichere Informationen bekommen alle Haushalte dann 2 x pro 
Jahr zu Ostern und zu Weihnachten – ähnlich der „Triangel“ in 
Buxtehude. Zu Ostern werden einige Exemplare dieses Buxtehuder 
Mitteilungsheftes auch in unseren Kirchen ausliegen. 

Für dieses neue Format wird ein neuer Name gesucht. Bis Ende Juli 
können Sie schriftlich Vorschläge im Pfarrbüro einreichen. 

Eine erste Ausgabe erscheint dann im Advent. 

      

   Wir freuen uns auf Ihre Vorschläge!! 
 
 

mailto:katrin.sobanja@bistum-hildesheim.net


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fastensuppenessen 

Über diese Info hatte ich mich sehr gefreut: In unserer Pfarr-
gemeinde wird es nach längerer Pause wieder ein Fastenessen 
geben. Und das zu Gunsten der Missionsarbeit meines Bruders 
Pater Meinhard Wittwer in Papua-Neuguinea!  
Seit etwa acht Jahren ist er nicht mehr in der Pfarrseelsorge in seiner 
liebgewonnenen Pfarrei Pomio an der Südküste Neu-Britanniens 
tätig. Er ist sehr mitgenommen. Er ist jetzt 81 Jahre alt und wird auch 
nicht mehr nach Deutschland zurückkehren. 
Nun ist er als Krankenhaus-Seelsorger in der Ordenszentrale 
Vunapope/Rabaul krank und kann nur noch mit Hilfe laufen. Seine 
Arbeit in der Südsee-Mission seit 1969 hat ihn gesundheitlich doch 
sehr  
tätig. Auch hört man ihn des Öfteren im Radio (Morgenandachten). 
Nach wie vor ist es sein Anliegen, jungen Menschen aus armen 
Familien durch finanzielle Zuwendungen für 
Schulgeld/Studiengebühren einen Schulbesuch bzw. ein Studium zu 
ermöglichen. Dafür ist der Erlös des Fastenessens, das am    19. 
März in St. Josef stattfand, bestimmt.  

120,-€ sind zusammengekommen!  DANKE! 

Leonhard Wittwer. 

ERSTKOMMUNIONFEIERN: 
Stade, St. Josef: 30. April   10 Uhr 

                      30. April   12 Uhr 

 

Hemmoor, St. Ansgar: 6. Mai  15 Uhr 

 
Die Namen der Erstkommunionkinder hängen 

demnächst in den Kirchen aus. 



 

April 2023 Fortführung „Zeuginnen des Glaubens“ 
(Apostelin-Leuchter in der Kirche Heilig Geist)  
Sophie Scholl – Zeugin des Glaubens - Widerstandskämpferin 

Sophie Scholl war eine deutsche Widerstandskämpferin, eine der Zentral-
figuren der Widerstandsgruppe „Weiße Rose“, die sich gegen Hitler und die 
NS-Diktatur einsetzte. 
Sophia Magdalena Scholl wurde am 09. Mai 1921 in Forchtenberg geboren. 
Sie wuchs in einem religiös wie politisch liberalen Elternhaus mit mehreren 
Geschwistern auf. Die religiöse Bindung von Sophie Scholl ist vor allem 
durch ihre Mutter begründet worden. Diese war eine tiefgläubige herzens-
gute Frau und als evangelische Krankenschwester tätig. 
Nach dem Schulbesuch glaubte Sophie zunächst an das von den 
Nationalsozialisten propagierte gesellschaftliche Gemeinschaftsideal.  
Im März 1940 begann Sophie eine Ausbildung zur Kindergärtnerin. Zwischen 
Oktober 1941 und März 1942 musste sie Kriegshilfsdienst ableisten.  
Zu dieser Zeit geschah in ihrem Leben die Umkehr und Wende hin zur christ-
lichen Lehre. Sie fand an den augustinischen Schriften eine Neuorientierung, 
die bei ihr zu einem starken christlichen Glauben führte. 
Im Mai 1942 begann Sophie Scholl dann ein Studium der Biologie und 
Philosophie in München. Durch ihren Bruder Hans lernte sie Studenten 
kennen, die sie in ihrer Ablehnung der NS-Herrschaft bestärkten.  
Im Januar 1943 war Sophie erstmals an der Herstellung von Flugblättern 
beteiligt. Aus der Überzeugung, etwas gegen das Nationalsozialistische 
Regime tun zu müssen, engagierte sie sich später in der Widerstandsgruppe 
„Weiße Rose“, die ihr Bruder Hans gegründet hatte. Im Februar 1943 wurde 
sie während einer Flugblattaktion in der Universität München entdeckt, 
festgenommen und von der Gestapo inhaftiert. Bei der Vernehmung 
versuchte Sophie konsequent, ihre Freunde zu schützen, indem sie sich und 
Hans als die Hauptakteure der „Weißen Rose“ darstellte. 
Sophie Scholl wurde aufgrund ihres Engagements in der Widerstandsgruppe 
gemeinsam mit ihrem Bruder Hans am 22. Februar 1943 zum Tode verurteilt 
und noch am selben Tag hingerichtet.  
Ihr Glaube an Jesus Christus und ihr persönliches Handeln standen im 
Einklang.  

Kurz vor ihrer Hinrichtung schrieb sie, dass „Jesus Christus für sie das 

Rettungsseil sei, das Gott ihr zugeworfen habe.“  
Zu Ihrem Vermächtnis zählt die Ermutigung, dass ihr der christliche Glaube 
Kraft und Motivation zum Widerstand gegen das Nazi-Regime gegeben hat. 

Quelle: Buch: „Sophie Scholl: Es reut mich nichts. Porträt einer Widerständigen“, 
Propyläen, ISBN 97835491001892014 Autor: Robert M. Zoske, Jahrgang 1952, war 
bis zu seiner Pensionierung mehr als 30 Jahre lang Pfarrer in der Nordkirche.  



 
Heilig Geist, Timm-Kröger-Str. 16, Stade 

und St. Josef 
Schiffertorsstraße 17, Stade (beim Altenheim St. Josef)       
Lotsenteam: lotsenteam@heilig-geist-stade.de 

________________________________________ 
 

 
Senioren „60 drunter und drüber“ treffen sich am Mi., 5. April. 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst um 15 Uhr, in dem auch die 
Krankensalbung erteilt wird, und zur anschließenden Kaffeetafel. 
 

 

Kreuzweg – für Kinder und Erwachsene am Karfreitag (7. April)  

Gemeinsam wollen wir am Karfreitag an das Leiden Jesu bis zu seinem 
Tod und an seine Auferstehung erinnern. An 6 Stationen trifft Jesus 
Menschen, die mit ihm leiden und ihm ein Stück auf seinem schweren 
Weg helfen. Wie hat Jesus das wohl empfunden? Kennen wir solche 
Situationen auch in unserem Leben? Alle sind herzlich eingeladen, diesen 
Weg mit uns zu laufen. 
Anschließend möchten wir den Kreuzweg mit einem kleinen Fastenessen 
in St. Josef beenden.  
Treffen: 10 Uhr in St. Josef, Stade (es ist keine Anmeldung erforderlich) 

Dauer: ca. 1,5 Stunden (3,5 km) 

 

 

Zum Bunten Mittagstisch wird am 16. April eingeladen. 
 

 

Der Glaubensgesprächskreis kommt am 21. April um 20 Uhr in   
St. Josef zusammen. 
 

 

Kirchenchor: mittwochs 20 Uhr in St. Josef 
 

 

Bandproben:  4., 18. und 25. April um  20 Uhr in St. Josef 
 
 
 
 



 

 St. Ansgar                                                                   
Hauptstr. 2, 21745 Hemmoor  
                      

 
 

Palmsonntag (Samstagabend, 1. April) wird ein  
Wortgottesdienst gefeiert zur gewohnten Zeit um 18 Uhr.  
Im Gottesdienst werden auch die Palmzweige gesegnet. 
 

 
 „Senioren 60+“ 
sind am 4. April um 15.00 Uhr zu einem Nachmittag mit 
Gottesdienst (und Krankensalbung), Kaffeetafel und Klönschnack 
eingeladen.  
 
 

Der Gottesdienst an Gründonnerstag entfällt. 
 

 
Am Karfreitag sind Sie herzlich eingeladen zur Kreuzwegandacht. 
 

 
Ostermontag  hält Pfarrer Herzig um 10.00 Uhr die Heilige Messe. 
 
 
Bei schönem Wetter können Kinder anschließend im Garten  
Ostereier suchen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

     
 

 
 
 
      
Geänderte Gottesdienste Kar- und Osterwoche  

Palmsonntag (Sa) 01.04.2023 18 Uhr Hl. Messe  

Ostersonntag, 09.04.2023 um 10 Uhr Wortgottesdienst 

Ostermontag, 10.04.2023 um 11 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 

                                                            in der Liborius-Kirche 

 

 

 
Seniorenkreis 

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag am 18. April.  
Beginn ist um 15.00 Uhr mit einem Wortgottesdienst, danach 
Kaffeetafel. Anschließend hält Herr Christ einen Vortrag über das 
Auge. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

St. Michael 
Am Mahlersberg 13, Bremervörde 
www.kath-kirche-brv.de 



 
 

    Tauftermine: 
            

   Taufen sind in Heilig Geist nach jeder Heiligen Messe  
    möglich (2. und 4. Sonntag im Monat). 

    In Bremervörde und Hemmoor sind sie jeweils vor der  
    Heiligen Messe möglich.  

 
       

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wenn Sie Termine, Mitteilungen, Informationen 
haben, die in der KUNDE erwähnt werden sollen, 
geben Sie dies bitte bis zum 10. eines Monats für 
den Folgemonat schriftlich ins Pfarrbüro. 

 
 
 
 
 



 



 



 

Katholisches Pfarramt Heilig Geist     04141 / 62602 
Schiffertorsstr. 17, 21682 Stade  
e-mail: hlgeiststade@t-online.de              
homepage: www.heilig-geist-stade.de 
 

 

BÜROZEITEN: 

Stade: 
Mittwoch        10.00 - 13.00 Uhr  
Donnerstag    10.00 - 13.00 Uhr  und  15.00 – 18.00 Uhr 
Freitag           10.00 - 13.00 Uhr 

Hemmoor: 
Jeden 1. Dienstag im Monat   15.00 – 18.00 Uhr 

Bremervörde: 
Jeden 3. Dienstag im Monat   15.00 – 18.00 Uhr 
 

Ansprechpartner: 

Pfarrer Johannes Pawellek     04161/60230-0 
   pfarrer@heilig-geist-stade.de 
Gemeindereferentin Katrin Sobanja    04161/60230-11 
    Katrin.Sobanja@bistum-hildesheim.net 
Gemeindereferent Minh Vu   04161/60230-22 
    Minh.Vu@bistum-hildesheim.net 
Diakon Martin Matthews    0173/2468840 
    DiakonMatthews@t-online.de 
Pfarrsekretärin Mechthild Duße    04141/62602 
Kindergarten St. Nikolaus                                         04141/62272 
Kath. Altenheim                                                        04141/4097-0 

 
 
 
Kontoverbindung: 
IBAN: DE04 2415 1005 0000 0029 80 

mailto:hlgeiststade@t-online.de
http://www.heilig-geist-stade.de/

